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cnlc0~, di; avf ddn ~~:~Jll1n Badarf abg11ti~2t, ~inm 
tlsukonzc~tio~ g~fchrln ~~3. Di~ia Naukonzeption er~dg-
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schliaßu~g11t !, dia nur ainaaitig angebaut ist, 
durch aine naua Bauzgil~ b01s0r genutzt werden k~nn. 

I~ Zusü~menha~g =it diesar Ändarung des Bebauungsplane, 
Nr. 715 a wird es fur ~otwendig gehalten, das Gabiat 
zwischen PfaffenbrvnnenstraBe und Wilhelm-Paul-Straßa 
st~dtebaulich neu zu o=dnen. Di~ lanQae■treckten ".., 
3chm6len GrundstUcka z~ischen Pfaffenbrurnenstraßa 
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nahmen der vorhandenen Bebauung immer aehr zu einar 
ungeordneten Bebauung. Andarar■~ita bietsn die vor~ 
hondenen Geb~ude zu garinga Ge1ch0Bfltlchen, u~ den 
heutigen, ver~ndertsn Wohnbedürfnissan entsprechende 
Wohnungen einrichtan zu kHnn~n. DarUber hinaus be= 
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und da~it wirtschcftlichsr zu nutzan. 
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2.o Begrenzung 

Der Bebauungsplan 'Nr. 715 b Pfaffanbrunnenstraß~ -
Wilhelm-Paul-Straße' sowie Änderung des Bebauungs­
plane$ Nr. 715 a vird rait aaino3 Goltungsbaraich 
wi~ folgt b~gr~nzt : 

IM NORDEN 
Flur 6 

IM OSTEN 
Flur 9 

IM SUDEN 

IH WESTEN 

3.o Entwurf 

sUdliche Grenze das Straßenflurstucks 
Nr. 2/9 (Pfaff~nbrunnenstraße) von der 
Einmündung dar Wilhalm-Paul-Straße 13 

West3n bis zur Otto-Hahn-Straßa i3 
Ost.:)n. 

westliche Granz• da3 StraßanflurstUcka Nr. 1 

(Otto-Hchn-Straßs) von der EinmUndung der 
Otto-Hahn-Straßa in die Pfaffanbrunnanstraße 
bis in H~ha der vorhandenan Trafostation, 
nördlicha, östliche und sUdliche Grenze des 
Flurstuck, Nr. lo/2, westliche Grenze das 
Straß13nflur:!.tUcks Nr. 1 (Otto-Hohn-Straßa) 
bis zur sUdlichen Grenza des Flur,tUck$ 
Nr. 57 der Flur 9, Gemarkung Klein-Stein­
heim (Sportanlaga) an der Otto-Hahn-Straß~. 

sUdliche Grenze deg Flurstucks Nr. 57. 

westliche Begrenzung das Flurstücks Nr. 57 
bis zur Wilhel~-Paul-Straßa einachl. einer 
angrenzenden sUdlich ~er Wilhelm-Poul~S:rc~li 
gelegenen 17, oo II bre1 ten und 35, oo m tief et,~ 
Teilfl~che des Flurstucks Nr. 12 der Flur 10e 

D~r vorliagande B~bauungsplan 'Nr. 715 b Pfaffenbrunnen­
atroße - Wilhelm-Paul-Straße' ist in Anlehnung an den 
Fl~chennutzungiplon der Stadt Steinh~im/M., der mi ttlerc~ 
veile aufgehoben ~urde, entwickelt worden. 
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Im Geltungsber~ich umfaßt die Brvttowohnbaufl~che 
ca. 5,34 ha. Bei der zu erwortendtSn Ent\:ticklung der 
Ein~ohnerzchl auf etwa 197 EW wird im Plar11Jngsb~­
reich eins Bruttowohnboudicht@ von 36,89 EW/ha 
erreicht. 

3.1 Vorhandene und geplante Infrastruktur 

. Im Geltungsb@reich ist folgende Infrastruktur vor­
handen und geplant: 

3.11 Sportanlage 

3.1.2 

vorha~c!.en • = _,2,!',,;.,.;'.l,,;,;.n_do.;;..;;.rt ....... _.....,.9!,\,.e,ide,.,.l_a_!:?_·!_,_, ___ S_t_a_r_d_o_r_j_·,n-••·-·---·--

Sportplatz 
(Rasenplatz 
wird verlegt) 

Sportplatz 
(Hartplatz) 

8 Tennisplcitzs 

1 Tennishalle 

1 Anlog$ fUr 
Bogenschlltzen 

in Sportanlage 

II 

II 

" 

2 Sportplatze Sportonloga 

mehrere Kh.dn­
f slder 

Verkehrs~ößig~ Erschließung 

Die Erschließung der Sportonlcge und der Siedlungsfl~chen 
im Allgemeinen Wohngebiet sowie im Gewerbegebiet erfolgt 
von der Bundesstraße 45 her Uber die PfoffenbrunnenstrcB~~ 

Die Erschli~fü..1ng1utr0Ben 'Pfaf fenbrunnenstroße', 'Wilhelm­
Paul-Strcß@' (i~ Bereich der EinmUndung in die Pfoffan­
brunnen$troß~ mit Umfahrt de~ bereits be$iedelten Ge­
biete$) und 'Otto-Hahn-Straße' sind vorhanden. Die 
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Wilhelm-Paul-Stroße mundet durch Verlijngerung nach 
Osten in die Otto-Hohn-Straße ein. 
Die Straßenquerschnitte sind auf das zu erwartende 
Verkehrsaufkommen ausgerichtet. 

3.2 Art und Maß der beulichen Nutzung, Bauweise 

3.3 

3 .3. 1 

Nach der Art der b-cnslichen Nutzung soll dot G~biet 
um die Pfaffenbrun.n.en- und Wilhelm-Straßs v0Nieg0nd 
dem Wohnen dienen und ist deshalb als allgefflein~s Wohn­
gebiet. (WA) sp0:.d f iziert worden. Insgesamt faßt d@r 
Planungsbereich in der offenen Bauweise, in dem Uber­
wi~gend nur Einzel- und Doppelhijuier bie zu 2 Voll­
geschosien zul~$&ig sind, etwa 82 BaugrundstUcke, 
davon •ind 50 GrvndstUcke ber@its bebaut. 

Östlich der Otta-H~hn-Strcßo wurde eine flijcha, di~ 
im Bebauungplon Nr.715a als Parkplatz au$gawie$en 
war, in Gewerbegebiet umgewidmet. Di6 notwendigen 
Stellpltltze fUr die Sportanlage k~nnen auf.de~ 
Sportplatzgel~nde plocie:ct werden und sind dort 
im Bebauungsplan festgesetzt. 

GrUnflijchen, Baumbestand, Bepflanzung 

Spertanlage 

. Die Sportanlage u~foßt eine Fl~che von ca. 12,31 ha, 
in der zur Zeit 2 Sportplijtze (1 Hartplatz, 1 Rasen­
platz) so~ie 8 TennisplHtze bestehen. 
Der vorhandene Rasenplatz wird aufgegeben und an 
ander~r Stelle in die Sportanlage integriert. 
Weit ti.re geplante s.p,ortliche Anlagen s. Pkt. 3. 1. 1 

3.3.2 Boumbeatand, B~pflenzung 

Großer Wert wird auf d.ie Erhaltung des vorhcrndenen 
Boumbestandea innerhalb der Sportanlage gelegt. 
Um die klimatischen Verhijltnisse zu verbessern und 
auf die Not~endigkeit einer Bepflanzung in Neubau­
gebieten hinzuwirken, sind hin$ichtlich der 
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g~rtnerischen Gestaltung F~sts■tzungen außer­
halb der Uberbaubaren Flachen erfolgt. 
Die ■e Fe1t1etzung•n stellen k®in~ b~ ■anderen Auf­
wendungen dar, diG Ub@r doi bei ordnung~g€m~ßer 8@­
wirtschaftung erforderlich Maß hinauag@hen oder 
Wertminderungen der GrundstUcke mit sich bringen 
wUrd$n. 

4.o Topogrcphie, Baugrund 

4 .• 1 Topographie 
Das G@btiude liegt verhijltnisffl-tißig eben. Relief­
unterschiede sind nicht k@nnz~ichnend. 

4.2 Baugrund 

Definitive Aussagen Uber Baugrundverhaltnis3e können 
je nach der ijrtlich~n Gegebenheit nur durch Boden­
untersuchungen erfolgen. 

S~o Ordnung des Grund und Bod®ns 

Eine Baulandumlegung ist ber@it1 fur den Uber­
wiegenden Teil del'5 Plcnungsgebhrtel\ in den ver­
gangenen Johren durchgefUhrt warden. Die N~uauf­
teilung dßr Grundituckflijchen erfolgt durch 
FortfUhrung$~~~$Unge 

6.o Erschließung•anlagen 

6 • 1 Die !i,s.,~ s e !Y !.~!L~~f!i 
-erfolgt durch den 1 Zweckverb~nd Wa$36IV®r$orgung 
Stadt und Kreii Offenbach'. 

6.2 Die ~b":'.,,oa_!!,:;-~!!}J,..up,a 
erfolgt durch Anschluß an dag öffentliche Kanalnetz 
mit Äi"dH.;hluß an die Klfü:·onlcige StGinh@li~. 

6.3 Di0 ~~~-9,U,D1l @rfolgt durch die Stadt­
w~rke Offenbache 
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6.4 Die Gasversorgung 
erfolgt durch die Stadtwerke Hanau. 

6.5 Qia MUll;,!}tsorguna 
erfolgt durch den MUllzweckverband Klein-Auheim. 

6.6 Straßenbau 

FUr die einzelnen Straßenbaumoßnahmen werden 
Straßenbauplanungen vorgenommen. 

7.o Uberschlijgliche Ge$crntkostan 

7.1 ca. 28o lfdm„ 
Kanalisation 

7.2 ca. 280 lfd~. 
Stromversorgung 

7.3 ca. 280 lfdm. 

7.4 

7.4.1 

Wasserversorgung 

ca. 2600 lfdr.1„ 
Straßenf H:lcha 

+ lo % an Beleuchtung 
und ßemchilderung 

13 % Meh.n,,ertsteuer 

d DM 500,--::: DM 140.000,--

d DM 80,-- = DM 20.800,--

d DM 175,-- = DM 49.ooo,--

d DM 1 oo,-- -· DM 260~000,--

= Q.M 26. oo-,>J --

DM 495.800,--

~-. 
DM 560.254,( 

----------------___________ , __ _ 


